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Beilage zu Nr . z
dr r

Karlsruher Zeitung .

Milde Gaben in Geld
für

unsere durch die Wasserflächen verarmte Mitbürger .

14ke Miktheilung .
fl . kr.

Won einem Ungenannten in Neuchatel durch Hrn.
Domainenverwalter Banz zu Durlach 22 —

Von dem - eiligen Fonds zu Hambrücken . s55 2 »
Won der Gräfl . von Oetlingcnschen Stiftung zu

Odenheim . . . . . so , 8
Non dem Kirchenfonds zu Stupfrich . . 22 42
Von dem heil. Fonds zu Wöschbach 16 fl . 22 kr.
Won dem Pfarrfonds daselbst , 4 fl . 20 kr .

3o 42
Don dem heil . Fonds zu Ibhlingen 175 fl . — kr»
Von dem Frühmcßfonds daselbst 66 fl. 3 kr.
Von dem AllmosenfondS daselbst 88 fl . , 3 kr .
Don dem Kapellenfonds daselbfl 63 fl . — kr .

Won dem unirten Kirchcnfonds zu Stühlingen
Don der v . Reischachischcn Stiftung zu Konstanz
Won der Hegau ' schen Stiftung daselbst
Von der Amtöunlerstükungskaffe zu Hridelberg
Von Hrn . Pfarrer Rap- zu Busenbach
Vom Gr . Bezirksamt Breisach ( weitereSendung ) :

nachträglich aus 3 Gemeinden 6 fl. n kr .
aus Hartheim . g fl . 48 kr .

» Wasenweiler . fl . 28 kr .
» Kichlingobergcn . 46 fl - 36 kr.
« Jhringcn . 18 fl . 47 kr.
« Sasbach . 22 fl . — kr.
» Mördingcn . 22 fl . — kr.

3gr 26
711 4
20a —

28 —
»89 24.

22 —

> 2 ? 4<>
Don der Gemeinde Rohrbach , Amt Eppingen 2g —
Von dem Grobh . Bezirksamt NeckarbischossheiM 352 29
Von dem Großh . Bezirksamt St . Blasien :

aus dem Pfarramt und Vogtei Schluchsen und
der Vogtei Aeule . . . » 00 2

Von dem Großherzogl. Bezirksamt Ettcnheim :
von Dörlinbach . 5 fl . 3o kr.
. Wittelbach - 6 fl . 6 kr .
- Wagner von Kippenheim 2 fl . 42 kr .

26 28
Von der Großherzogl Obereinnehmcrci Bonndorf 40 —
Von dem Gr . Bezirksamt Wiesloch , nachträglich 25 5 »

« , - - Vlumenfeld . 4Z2 42
» » » » Salem . . 273 17
» » < « Waldshut :

aus dem Pfarramt Waldkirch 109 st - " kr.
. Weilheim . -8 fl . L kr .

sus NLkengschwyl : 23 fl. 89 kr.
Rhnnhcim 54 fl . 9 kr.
Görwihl 6r fl . 5 » kr .
WaldShut , nachträglich 2 fi . 28 kr .
der Verwaltung des Eisen -
Werks Albbrugg 41 fl . 32 kr.
Kabelburg , 6 fl . 37 kr.
Wudtschingen 9 fl . 27 kr.
Schwertzen 8 fl . 5o kr.
üenheim 3 fl. 10 kr.
Thiengcn, nachträglich » fl . 21 kr.
Detzeln , 7 fl. — kr.
Gutenburg s fl . — kr.
Eschbach » 4 fl . 36 kr.
der Pfarrei Luttingkk» io fl . — kr .
Statenhauskn 3 fl . 2 , kr»
Grünhvlz 2 fl . 5i kr.
Rieswyl 25 fl. , 3 kr.

Vom Großherzogl . Bezirksamt Meersburg !
Stadt Meersburg , mit Ausnahme der Dom.

Derw. u . d . Forstpcrsonals 3Zo fl. — kr.
aus Deisendorf

- Stetten .
- Baitenhausen
- Markdorf mit Wangen
- Berghcim
- Ittendorf
- Ahausen
- Hagnau
» Kippenhausen
« Ranerrach .
» Rockenbeuern

5 fl . 36 kr .
i3 fl . 20 kr .

6 fl , 42 kr.
60 fl . 28 kr.

3 fl . 82 kr.
27 fl. — kr.

3 fl. 24 kr .
26 fl. 46 kr.
10 fl . 3o kr.

4 fl . 42 kr.
36 fl. 44 kr-

Vom Gr . Bezirksamt Waldkirch , abschläglich
Vom Großherzogl . Bezirksamt Gengenbach :

Stadt Gengcnbach 201 fl . 21 kr .
Stadt Zell 176 fl . , 3 kr .

579 fl - 34 kr.
hiervon für eiAne Be¬
schädigungen verwendet »6g fl . 47 kr.

aus Reichenbach
- Entersbach .
- Nordrach .
- Oberharmersbach .
- Unterharmersbach <

189 fl . 47 kr:
— fl. 24 kr .

1 fl 6 kr.
A> si . 44 kr.

9 fl . 27 kr .'
6 fl . s kr .

Der Betrag der früher « Mttheilungen

fl . kr .

426 33

829 4
480 8

227 3 i
70069 »3

74986 43
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Von dem Geschenk eines Preusstschen Pfandbriefs bon 5o
Lhlrn . ist das Publikum bereits benachrichtiget ; der Betrag in
hiesigem Geld wird s. A . bemerkt werden .

Das Großherzogi . Bezirksamt Mosbach berichtigt , daß un¬
ter dem vom Ort Hochhausen angezeigten Bcitag nicht - oo st-,sondern i55 st . von der Grundherrschaft von Hochhäuser» und
Ncckarbischoffsheim gesteuert worden sind.

Nach der hohen Anordnung sind in den stark beschädigten
Amtsbezirken die Kollekten - Gelder theils sogleich verwendet ,theils zu weiterer Unterstützung zurückbehalten worden ; nach
vernommenem Wunsch werden diese Gaden , wie folgt , bekannt
gemacht :

i

Im Großherzogl .
Stadt Bruchsal
Heidelsheim

nachträglich
Büchenau
Forst
Hambkücken
Karlsdorf
Hclmsheim
Langenbrücken
Mingolshcim
Neuenbürg
Neuthard
Odergrombach
Oberöwisheim
Odcnheim
Oestringcn
Stettfeld
Ubstatt
Untergrombach
Unteröwisheim
Weiher
Zeutern

Sberamt Bruchsal :
S29
uv

s
6

22

s
2 st -
4 § -

3i st .
47 st-

5 st .
- st .

1 fl-
9 st -

Sv st.
20 st .
iS fl .
7S st .
7 fl.

st-
- st .
5 st .

28 kr.
iS kr .
30 kr.
4» kr .
10 kr.
S4 kr.
- 6 kr .
3 - kr .
34 kr .
54 kr .
3 > kr .
38 kr.

3 kr .
28 kr .
- kr.
22 kr.
17 kr .

3 kr .
— kr .
20 kr.
43 kr.
47 kr .

st . kr.

Im Großherzogl . Bezirksamt Baden , an Privat -
beiträgen für Baden ü . Beuern :

von Ihrer Mar . der Königin
Friederike . 8Zo st . —

von Sr . Kön . Hoh dem Prinzen
Gustav . 1000 st . — ff .

von einer ungenannten Dame
aus Frankfurt . S4 st . — kr .von unbekannter Hand ebendaher 2Z st . — kr .

von einer Ungenannten aus dem
hiesigen Bezirk . 2 fl . 42 kr .An Kollektengeldern :

von der Stadt Baden . 154 , fl . 421/2 kr .bei der Gem . Balg 3 st . 8 kr .- - - - Edensteinburg 10 fl . 4a kr.- - - H . Lbcrstein 3g st- 4 - kr .
- - - Oos . 17 st . 2g kr .- - - Sinzheim 102 st 44 kr .- - - Sandweier 7 fl . 14 kr .

2g

Im Großherzogl .
von Gernsbach

- Hörten
- Selbach
- Lautenbach
- Michelbach
- Reichenthal
-- Langenbrand
- Forbach

363a

»g8 st . 12 kr.
1 fl . - 6 kr.
5 st . 24 kr .
S fl . — kr .
g fl . 6 kr.

» 5 fl . — kr .
- 8 fl . - kr .
Sr fl . 1 kr .

Bezirksamt Gernsbach :
341/3

004 2

Im Großherzogl - OberaMt Pforzheim ;
StadtLforzheim . 2 »83 st.
Gem . Bauschlott sg st-

9 st»
1 st-
3 st.

20 st .

iS kr.
43 kr,
3o kr.
4 kr.

53 kr .
— kr .

Bilfingen
Dermsbach

Ellmendingen
Elsingen
Eutingen
Göbrichen
Hamberg
Huchenfeld
Ittersbach
Isspringen
Kieselbronn
Langenalb
Lehningen
Mühlhausen
Neuhausen
Niesern
Nöttingen
Obermutschelbach
Oeschelbrunn
Steincgg
Licfendronn
Weiler
Büchenbronn

» ll st« 23 kr.
3Z st. - 3 kr.

6 fl . — kr.
1 fi . 48 kr.
2 fl . »8 kr.
5 st . » 1 kr.
4 fl 28 kr.
i st. 5i kr.

20 fl . 3 kr»
28 fl . 24 kr .

1 fl . — kr.
§4 fl Z41/2 kr.
SS fi . — kr.
27 st . 42 kr.
n st . — kr .

3 st . 5o kr .
20 fi . — kr.
22 st . 8 kr ,
42 fl . — kr.

2 fl . 42 kr.
5 st . 56 kr .

st . kr.

2 §g6 Zo
Das Großherzogl . Bezirksamt Schopfheim hat bereits den

7 . dieses 701 fi . 12 kr . cingesandt , da aber diele Uebcrma -
chung als Abschlag auf ein zu erwartendes Verzeichniß anzu -
sehen ist , so kommt das Ganze in einer künftigen Anzeige
ausführlich , ,

Karlsruhe , den 3 - . Dez . 282.-, .
Der zur Empfangnahme Bevollmächtigte .

Ehr . Griesbach .

Literarische Anzeigen .
Für die Hälfte deS bisherigen Ladenpreises , mithin für

4 fl - 5 ^ kr . , ist des Hin . Skaatsralhs von Jakob
Werk

'
:

Die Staats - Finanzwlssenschast theoret .
und praktisch dar ge stellt , gr . L . Halle ,
162t . stö3 Bogen . )

in allen Buchhandlungen zu haben . Wir erwarten von
der Gerechtigkeit des verehriichen Publikums , daß man un¬
ser Vorhaben , dadurch dem Unfug eines Nachdruckes mög¬
lichst zu steuern , begünstigen werde .

Die Verleger .

Bei G . Braun in Karlsruhe ist zu haben :
I . F . § . Dieterichs ,

(Oberihierarzt in Berlin )

Ueber Gestüts . - und Züchtungskund § .
Nebst einer Anleitung , den Gistürskraiikheiten vorzu«

beugen , sie zu erkennen und zu heilen , desgleichen
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die Geburtshülfe bei den Pferden auszuübcn . gr. S .
27 ^ Evyen . Preis 4 fl . 12 kr .

Der Verfasser , der sich bereits dem Publikum durch
mehrere in die Veterinärwissenschaft einschlagende Schriften
auf das Vrrtheilhafteste bekannt gemacht hat , wurde zur
Herausgabe des eben angezeigten Werkes durch den Um¬
stand bewogen , daß die Gcstütswissenschaft in den mehre,
sten Thierarzneischulcn nur dürftig , oder öffentlich gar
nicht vorgelragen wird . Er wollte durch diese seine Arbeit
zunächst den angehenden Thierärzten nüzlich seyn , und ih¬
nen eine Anleitung geben , wie sie in dieser Parthie später
einmal dem Lande nützen und in einzelnen Fällen Rath u .
Hülse ertheilen können . Aber auch jeder Andere , der sich
im Besitze von Pferden befindet, wird aus diesem Werke
sich belehren können , da es ein besonderes Verdienst des
Verfassers ist , sich im Vorträge der größten Deutlichkeit
zu befleißigen. Von der Reichhaltigkeit des Stoffes dürs>
te eine Uebersicht der in dieser Schrift abgehandelten Ge¬
genstände wohl den besten Beweis liefern . Nach einer
Einleitung über Zwek , Eimheilung und Einrichtung der
Gestüte , summt den Mitteln , die Pferdezucht überhaupt
zu heben , handelt der Verfasser in der ersten Abtheilung
von der Gestülskunde und den Gestütsgeschäften , näm '
lich von dem Anlegen der Gestüte , von der Naturgeschichte
des Pferdes im Allgemeinen , von der Gestütspolizei, von
der Aüchtungskunde , als vom Paaren, von der Stammbil¬
dung rc. , von dem Kreuzen der Auchtthiere , von dem Er¬
frischen der Raren , vom Beschälen , von der Behandlung
der beschälten und tragend gewordenen Stuten während der
Tragezeit , von der Geburtshülfe bei den Pferden , von der
Behandlung der Sluten nach der Geburt u der des Fül,
lens während der Saugezeit und bis zum fünften Jahre.
Die zweite Abtheilung verbreitet sich über die Nebcnwissen -
schaften , die dem Gestütsmanne unentbehrlich sind , alS :
von der äuffecn Pferdekenntniß , von der Gesundheiterhal -
tungskund « der Pferde u . von den Krankheiten , von wel¬
chen Gestülsmännec genaue Kunde haben müssen . Die
dritte Abtheilung endlich lehrt die Gestüts- Oekonomie , als
die Behandlung der Weiden und natürlichen Wiesen , di«
Bereitung des Heues , die Aufbewahrung des Futters und
die Verbesserung etwas verdorbener Futteralten. Überall,
wo es norhwendig war , hat der Verfasser die bewährtesten
Arzneimittel genau angegeben, so daß dieses Werk füglich
von keinem , der Pferdezucht treibt , entbehrt werden kann.

Karlsruhe , fFahn dung -l Der ledige Schustcrge -
scll Ludwig Köhl Hofer , von hier , jüngst aus dem Correk -
tivnshause zu Bruchsal , woselbst er wegen Landstreicher « inn -
gcsesscn , entlassen , hat sicham .iZ . d . M . ssüchilg gemacht.Es lastet zwar auf ihm kein Verdacht eines wettern Verge¬
hens , da er aber ohne Rcise -Leattimation von hier wegeiing ,„ nb darum zu vermmben ist , Laß er seine gewohnte berumtte ,
hcndc Lebensweise fottsctzen werLe , so will man sämn. tliche
großlv Polizeibehörden auf Liesen Purschen aufmerksam gdmaetttund dieselben ersucht haben , ihn im BetreeungSsalle arrttireirund anher einUefern zu lassen. Derselbe ist 24 Jahre alt , von
kleiner Statur , pockennarbig und blassen Angesichts , hat dun¬
kelbraune Haare, schwarze Augen , etwas stumpfe Nase , und

trägt einen neuen grautüchencn Uebcrrock , gleiche Beinkleider,
gelbgesircifte Weste und schwarzscidene Halsbinde.

Karlsruhe , den - 5 . Dezember 1624 .
Großherzogliche Pvlizridlrektlon.

B r ü ck n e r .
Rastatt . fEincn vermißten Mann b et r .Z Tr au «

bcnwirth Joseph Müller , von hier , wird seit mehreren La¬
gen vermißt , und es ist die stärkste Vermuihung , daß er bei
Au , diesseitigen Amtsbezirkes , im Rhein ertrunken ist . Die
Behörden werden daher ersucht , wenn derselbe aufgefunden
wirb , anher die Anzeige zu machen

Er ist mittlerer Statur , 36 — 33 Jahre alt , hat bräun¬
liche Haare , schmateS Gejichr , und war bekleid« mit einer
Kappe von Sammet mir Pelz , einem dunkelblauen Mantel
mit » silbernen Löwenköpsen an der Hafte , einer weiß und
schwarz gestreifte» Jacke , weiß und blau gestreiften Weste,
bräunlichen ^gbgetragencu Hosen ,
Hemd ist worum an der Brust
mit I N.

Rastatt , den 3 i . Dez . 1624.
Großherzvgttchcs Dberamt.

einem Paar
durchbrochen

Stiefel , daS
und gezeichnet

Karlsruhe . fEinen verlornen Wechsel b e t r -sl
Den nachbeschricbenen Wechsel hak der Eigenrhümcr desselben ,
Löw H-omburgcr ( und zwar wahrscheinlich auf dem Wege
vom RaibhauSgebäude bis zum Hause des Handelsmanns Ge¬
sell und von da zurück bis zu dem Lanbständehaus ) verloren .
Es wird daher jedermann gewarnt , auf etwa zesivehendc Prä¬
sentation dieses Wechsels Zahlung zu leisten, noch denselben an
sich zu kaufen , so wie auch alle diejenigen , welche irgend ei¬
nen Anspruch an diesen Wechsel zu haben glaube » , aufgefor-
dert werden ,

binnen 4 Wochen
ihre etwaige » Ansprüche , bei Vermeidung des Ausschlusses,
vor dießseitiger Stelle geltend zu machen.

Karlsruhe , den 21 . Dez . 1824.
GroßherzoglichcS Stadtamt.

Baumgartner .
Abschrift des verlornen Wechsels .

Karlsruhe , den i 5 . Sept . 0824 . kr . 3 » oo fl . im 24 fl . Fuß .
Den 20 . März 1825 zahlen wir in voUllum gegen diesen

unser » 8ola Wechsel , Orärs . der Frau E - ReutlingerS
Wb. , die Summe von drei tausend Gulden im 24 fl . Fuß ,
den Werth erhalten und leisten zur Verfallzeit
gute Zahlung Gut für dreitausend Gulden im 24 fl . guß .
auf uns selbst Joseph . Ctklinger .
hier zahlbar "e Lielokolä .

kuüoosoinonts. Für mich an die Oräro des Hrn . Dber-
einnehmers Dill , den Werth haar erhalten.

Karlsruhe , Leu 16. Sept . 1824 .
E . Reutlinger .

Dollm ätsch , als Beistand.
Für mich an die Oräro des, Hrn . Löw H 0 mburger ,

Werth in Rechnung .
Karlsruhe , den 20 . Dezember , 624 .

Dill .
Ettcnheim . fWirthShaus - Versteigerung

in K ip p en h e im . .1 Unter Bezug auf die in öffentlichen
Blättern bereits schon zweimal geschehene Beschreibung des
Lchscnwirthshauses zu Kippenheim , wird hiermit zu dessen
Versteigerung ein anderweiter Termin , und zwar auf

Montag , den 10 . Januar k . I . ,
anheraurnt, und werden dir deSfallsigen Liebhaber aufgeftr «
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deet , sich an dem bestimmten Tage , Morgens um , o Uhr ,unter Vorlegung ihrer Vcrmögenszeugniffe , in Kippenheim
« inzufinden .

Die sehr annehmbaren Bedingungen können schon vor dem
Steigerungstage bei Großhcrzogl . Anitsrevisorat «ingesehen
« erden.

Ettenheim , den 22 . Dez . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

D 0 n s b a ch .

Radolphzell . HVakante Aktuars - Stel le - H
Bei diesseitigen Bezirksanite ist eine Aktuarsstelle vakant , mir
rinem jährlichen Gehalt von Soo fl- , welche man durch einen
Mechtspraktikanten wieder zu besetzen wünscht ; der Eintritt
kann gleich geschehen , und erwartet man daher die poriosreie »
Bewerbungen , unter Anlegung der Fähigkeits - und Hitten -
icugnisse .

Radolphzell , den 18 . Dez . 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

R i g g l e r.

Bühl . sVakanteAktuars - Stelle .^ Bei Unter¬
zeichneter Stelle kann ein im Kammeralfach und Rechnungswe¬
sen erprobter und rezipirter , zugleich aber mir soliden Zeug¬
nissen , vorzüglicher Moralität , im Geschäfts - und Privat¬
leben , versehener Kawmcralxraktikant oder Seribcntin kurzer
Zeit und unter billigen Bedingungen cintreten , und sich da¬
für , durch unmittelbare Korrespondenz bei dem Unterzeichne¬
ten , vcrläßigen .

Bühl , den 20 . Dez . 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

H 0 y e r.
Bruchsal , s. Bcscheid . sj In Sachen der Andrea -

Mohr '
sche » Erben zu Bruchsal gegen das Stadtrentamt das

selbst , Forderung aä 20g fl, SS kr . liebst Zins ü 5 pCt . vom
iS . August 1801 betr . , wird nunmehr das bei dem Stavt -
rentamte dahier ausstehende , zur Andreas Mohr ' schcn Der -
kaffenschaftsmasse gehörige Kapital , da weder die Mundschenk
Tobias S am b a b er ' schen Erben , noch sonstige Kreditoren
Der gedachten Verlaffenschastömasse in der hierzu anberaumten
Frist von 5 Monaten Ansprüche auf dasselbe vorgebracht ha¬
ben , mit Aufhebung des darauf erkannten Arrestes den An¬
dreas Mohr ' sehen Relikten , Georg Mohr und Anna Ma¬
ria Mohr , zuerkannt , und hiernach den Andreas Mohr ' -
schen Glübigern überlassen , ihre etwaige » Rechte darauf , wenn
sie damit auszureichcn gedenken , gegen die gedachten Mohr ' -
jchen Relikten geltend zu machen. V . R - W .

Bruchsal , den >8 . Dez . 1824 .
Großherzogliches Oberamt .

G e m e h l.
Sinsheim , fSchulden - L i gui d a ti 0 n . H Den

Nachlaß des verstorbenen Wilhelm Leipe von Eteinsfurth
haben wir in Gant erkannt , und Lagfahrt zur Schuldeiiliqui -
dation auf

Donnerstag , den 3. Fcbr . 1826 , Morgens 8 Uhr ,
anberauml .

Diejenige , welche an den Nachlaß eine Forderung zu ma¬
chen haben , werden daher aufgcfordert , solche an obenbemeld-
lem Tage und Stunde auf dahiesiger Dienstkanzlci , bei Vcr -
Mtidung des Ausschlusses von der Masse , zu liquidiren .

Sinsheim , den iS . Dez . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .
Offenburg . ssSchulde » - Liqu ! dati0n .) Gegen

die Ehefrau des Karl Heitz , CäeiUa Erhard zu Nieder¬
schopfheim , ist Gant erkannt ; die Gläubiger sind aufgesvr -
lrm, , ihre . FerbttUttgm un.d Vorrechlsansprüche

Mittwoch , den 12 . JSn . 182s , Nachmittags 2 Uhr ,
dahier bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse anzu -
melden und zu begründen .

Offenburg , den 21 . Dez . « 824 .
Großherzogliches Oberamt .

Beeck .

Schwetzingen . LMundtodt - Erklärung . ) Der
Schneidergesellt Kaspar Sartort , von hier , ist im erstenGrade mundtodt erklärt , und ihm der hiesige Bürger und
Maurermeister Christian Barfuß als Aufsichtspfleger beige,
geben , ohne dessen Mitwirkung er keine im L - R . S . Si3 be-
zeichneten Rechtsgeschäfte gültig abschließen kann .

Schwetzingen , den , 3 . Dez . »824.
Großherzogliches Bezirksamt .

V i e r 0 r d t .
Sinsheim . ^ Vorladung . ) Jonas Breneisenvon Reihen , welcher sich unter dem 14. Jän . 282 » von HauS

entfernte , wird «» durch aufgcfordert , sich
binnen 3 Monaten

dahier vor Amt zu stellen , und auf die von Seiten seiner
Ehefrau gegen ihn wegen Landflüchtigkeit erhobenen Eheschei¬
dungsklage vernehmen zu lassen , widrigenfalls mit Ausschluß
seiner Verantwortung das Rechtliche gegen ihn werde verfügt
werden .

Sinsheim , den i 3 . Dez . 2824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .
Gerlachsheim . ^ Vorladung . ) Der ledige Jo «

Hann Schmitt von Küzbrunn wird zur Erfüllung seiner Ml «
lizpflicht mit Frist

von 6 Wochen
anher vorgeladen , widrigenfalls gegen ihn nach LandeSgesej
erkannt werde» soll .

Gerlachsheim , den 27. Dez . 28 -4.
Großherzogliches Bezirksamt .

Menzinger .
Lbrrach . sEdiktalladung . ) Gegen Dionys und

Michael Probst von Wyhlc » , welche schon 22 und respekt.
4° Jahre abwesend sind , ohne daß der Ort ihres Aufenthalts
bis jczt erkundet werden konnte , wird aufKundschaftserhebuug
erkannt , und es werden dieselben aufgcfordert ,

n äato innerhalb Jahresfrist
dahier sich zu melde» , und ihr in rcsp . nZ fl . 12 1/2 kr . und
626 fl . 4il2 kr . bestehendes Vermögen in Empfang zu neh¬
men , widrigenfalls solches den nächsten Anverwandten : gegen
Sicherheitsleistung , in uuznießliche Erbpflege übergehen wer«
den soll .

Lörrach , den 2s . Dez . 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Deurer .
Borbcrg . ssEd i kta l l <1 d u n g. ss Der Schuhmacher -

gesell Joseph Andreas Schi cm er von Krautheim wurde im
Jahr 2796 dem Kais . Oestreich . Infanterie - Regiment Deutsch.
Meister zugetheilt , und kam mit diesem in der Folge zur Ar¬
mee » ach Italien . Seither ließ derselbe nichts mehr von sich
hören , und wird nun auf Ansuchen seiner Verwandten anmit
« ufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
bei diesseitiger Amtsstcllc zu melden , widrigenfalls er für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen seinen Verwandte » irr
fürsorglichen Besiz gegeben wird .

Vopberg , den 6 . Nov . 2824 .
SkSkherzogliches Bezirksamt .

Hoffman ».
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